
ISERNHAGEN (r/bs). Die Mit-
gliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Isernhagen FB
findet am 3. Februar 2020, um
19.00 Uhr in der Begegnungs-
stätte im Isernhagenhof, Haupt-
str. 68 in Isernhagen FB statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Bericht des Vor-
sitzenden, Verwendung des
Jagdgeldes, Jahresrückblick der
Jagdpächter und Verschiedenes.

Versammlung der
Jagdgenossen

ALTWARMBÜCHEN (r/bs). Die
nächste Vorlesestunde für Er-
wachsene im Antik-Buchladen
„Abgestaubt“, An der Riehe 31,
Altwarmbüchen, findet am 17.
Januar um 18.30 Uhr statt. Der
Abend steht unter dem Thema
„Kindereien“. Frei nach Astrid
Lindgren: „Es gibt kein Alter, in
dem alles so intensiv erlebt wird,
wie in der Kindheit. Wir Großen
sollten uns daran erinnern.“ Der
Eintritt ist frei - Getränke und
Kekse gibt es gegen einen klei-
nen Obolus in unsere Spenden-
dose. Wer noch etwas in den Bü-
chern stöbern möchte, kommt
einfach etwas früher. Anmel-
dungen bitte frühzeitig an Elke
Conrad unter 0511-70 81 76 53
oder direkt in der „2.HeimArt“.

Vorlesestunde für
Erwachsene

ISERNHAGEN (r/bs). Auch in
diesem Jahr können sich kleine
und große Menschen wieder auf
fünf spannende Theatervorstel-
lungen im Ratssaal freuen.

Das Programm startet An-
fang Februar. Das Theater Neu-
mond spielt am Donnerstag,
den 06.02.2020 das Stück „Alb-
in und Lila“. Der Bauer Fredi
Latzke erzählt die Geschichte
von Freundschaft und Anders-
sein und versucht die Frage zu
klären, ob Schweine Hühner lie-
ben können.

Im April kommt das August-
theater aus Dresden mit einer
Geschichte von Pettersson und
Findus. Dabei sind ein Schau-
spieler, eine Katze mit viel Witz
und natürlich die Hühner und
die Mucklas.

Im Juli ist das Figurenthea-
ter Die Complizen zu Gast mit
einem der liebenswertesten Ge-
schöpfe der deutschen Kinder-
literatur in einem wirrwarrwit-
ziges Musical: „Urmel schlüpft
aus dem Ei.“ Auf der Insel Ti-
tiwu bringt der Professor Ha-
bakuk Tibatong Tieren das
Sprechen bei. Dann passiert et-
was Unerwartetes: ein großer
Eisberg wird an den Strand ge-

schwemmt. Ein Ei befindet sich
darin. Der Professsor und sei-
ne Tiere brüten es aus. Heraus
schlüpft ein Urmel. Eine Sensa-
tion!

Das Trotz Alledem Theater
erzählt im September die be-
kannte Geschichte von „Hans
im Glück“ auf ganz neue Wei-
se. Im Oktober sind dann „Tafi-
ti und Pinsel“ mit dem Theater
Marmelock zu sehen. Das Erd-
männchen Tafiti ist gemeinsam
mit seinem Freund Pinsel auf
der Suche nach dem geliebten
Kuschelkissen.

Alle Vorstellungen sind für
Kinder ab 4 Jahre geeignet. Wir
bitten darum, die Altersbegren-
zung einzuhalten. Der Eintritt
kostet 5 Euro pro Person.

Das ganze Kindertheaterpro-
gramm mit den Terminen für
2020 liegt ab 17. Januar 2020 an
den bekannten Stellen und im
Rathaus aus. Weitere Informati-
onen erhalten Interessierte auch
unter www.isernhagen.de .

Die Complizen spielen die zau-
berhafte Geschichte „Urmel
schlüpft aus dem Ei“.

Foto: ©Die Complizen

Kindertheater im Rathaus
Von „Albin und Lila“ bis zu „Hans im Glück“

ISERNHAGEN (r/bs). Unter-
nehmer Dirk Roßmann refe-
rierte bei Neujahrsempfang der
FDP-Ortsverbände Isernha-
gen, Langenhagen, Burgwedel
und Burgdorf/Uetze zum The-
ma „Der Unternehmer als Teil
der Gesellschaft – Transparenz
schafft Vertrauen“.

Rekordverdächtige 120 Gä-
ste besuchten den traditionellen
FDP-Neujahrsempfang in der
Tenne des Hotels Hennies in
Isernhagen-Altwarmbüchen.
Die Vorsitzende des FDP-Orts-
verbandes Isernhagen Christia-
ne Hinze freute sich gemeinsam
mit den FDP-Vorsitzenden Fer-
dinand Bruss (Burgwedel), Joa-
chim Balk (Langenhagen) und
Mario Gawlik (Burgdorf/Uetze)
über die große Resonanz im Zu-
sammenhang mit dem diesjäh-
rigen Ehrengast Dirk Roßmann,
der seinen langjährigen Freund
und Hannover 96-Chef Martin
Kind aus Burgwedel mit zum
Neujahrsempfang gebracht hat-
te.

In diesem Jahr konnte Chris-
tiane Hinze auch prominente
Vertreterinnen und Vertreter
von CDU, SPD und Grünen aus
Isernhagen sowie etliche in Po-
litik, Gesellschaft, Sport und
Kultur engagierte Ehrenamt-

liche wie die Präsidentin der
Deutsch-Japanischen Gesell-
schaft Dr. Susanne Schieble, den
Vorsitzenden des DRK Isern-
hagen Karl Zimmermann, den
Vorsitzenden der Sport AG, Eva
Elblinger von der Bürgerstiftung
und den Ehrenvorsitzenden des
Regionssportbundes Joachim
Brandt begrüßen.

Dirk Roßmann nahm in sei-
nem Eingangsstatement den
Ball von Christiane Hinze auf
und betonte am Beispiel Isern-
hagens, dass das demokratische
System in der Bundesrepublik
Deutschland ganz offensicht-
lich deshalb so gut funktioniere,

weil eine große Zahl von Men-
schen nach wie vor die Bereit-
schaft zeige, sich ehrenamtlich
auf vielfältige Weise für die Ge-
sellschaft zu engagieren.

Als Unternehmer setze er
auf Transparenz, die auf den
Grundpfeilern Ehrlichkeit und
Vertrauen basiere. Roßmann
nahm Bezug auf gängige Be-
schreibungen des Typus’ eines
„idealen Liberalen“ und setzte
dies in den Kontext mit Vorstel-
lungen des deutschen Journa-
listen und Schriftstellers Theo-
dor Fontane, dessen Geburtstag
sich Ende des vergangenen Jah-
res zum 200. Mal jährte.

In seinem Werk „Der
Stechlin“ werde die Offenheit
eines Konservativen für sozi-
ale Belange deutlich. Neben der
Bedeutung von Freiheitsrechten
wie Meinungs- und Redefrei-
heit stellte Roßmann die Ver-
pflichtung zur Übernahme von
Verantwortung jedes Menschen
im persönlichen Umfeld heraus.
Abschließend nahm Dirk Roß-
mann Bezug auf ein aktuelles
Buch des Journalisten Bernd
Ulrich „Alles wird anders. Das
Zeitalter der Ökologie“, das die
Auseinandersetzung der Gene-
rationen zur ressourcenscho-
nenden Zukunftsgestaltung
in den Fokus nimmt. Hieran
knüpfte der lokale FDP-Bun-

destagsabgeordnete Grigorios
Aggelidis aus Neustadt am Rü-
benberge in seinem anschlie-
ßenden Grußwort an. Liberale
lebten das Prinzip der Freiheit
zur Verantwortung. Mehr Effi-
zienz im Klimaschutz ermögli-
che einen höheren Wirkungs-
grad der Maßnahmen und si-
chere gleichzeitig den erarbei-
teten Wohlstand.

Im Bundestag engagiert sich
Aggelidis im Ausschuss für bür-
gerschaftliches Engagement.
Die FDP-Bundestagsfraktion
werde in Kürze ihre Vorschläge
präsentieren, um die starken bü-
rokratischen Auflagen für Eh-
renamtlich Engagierte zu redu-
zieren, kündigte Aggelidis an.

Die Vorsitzende des FDP-Ortsverbandes Isernhagen Christiane Hinze
(rechts) mit Ehrengast Dirk Roßmann. Fotos: Christine Pauli/FDP

Rekordverdächtige 120 Gäste besuchten den traditionellen FDP-Neu-
jahrsempfang in der Tenne des Hotels Hennies in Altwarmbüchen.

Neujahrsempfang der FDP
Unternehmer Dirk Roßmann zu Gast bei den Liberalen
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